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BOY kommt bei Märklin erneut zum Zuge  

 

Auch im letzten Jahr versetzte Weihnachten Groß und Klein in Spannung. 

Wurden dann die Weihnachtspäckchen geöffnet, waren die Beschenkten 

besonders erfreut, wenn es sich um eine Modelleisenbahn aus dem 

Hause Märklin handelte. Trotz moderner elektronischer Spielzeuge haben 

die Produkte des traditionsreichen Unternehmens Märklin aus Göppingen 

nach wie vor ihren hohen Stellenwert.   

 

Dabei waren die letzten Jahre des Unternehmens sehr ereignisreich, aber 

Märklin kam wieder auf die Spur. „Bemerkenswert ist, das wir eine Sanierung 

ohne frisches Kapital durch einen Investor bewerkstelligen konnten“ verrät 

Stefan Löbich, Geschäftsführer bei Märklin. „Produktions- und 

maschinentechnisch steht uns BOY zur Seite. Im Jahre 2010 lieferte BOY uns 

zwei Spritzgießautomaten mit 350 kN Schließkraft und zwei BOY 22 A (220 kN 

Schließkraft). Gerade in den für uns sehr schwierigen Monaten des 

Neuanfangs war BOY für uns in technischen und kaufmännischen Dingen ein 

zuverlässiger und kompetenter Partner. Im Dezember 2011 erteilten wir BOY 

einen Folgeauftrag über zwei weitere  

BOY 35 E.“ 

 

Insbesondere die Energieeffizienz der E-Baureihe überzeugte Märklin davon, 

mit BOY-Spritzgießautomaten die Weichen für die Zukunft richtig gestellt zu 
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haben. „Die BOY 35 E mit Servo-Antrieb passt wie angegossen in unsere 

Fertigung“ so Wolfrad Bächle, ebenfalls Geschäftsführer und verantwortlich für 

die Produktion bei Märklin. Er fährt fort: “Für unseren immens großen Bestand 

an Kunststoffbauteilen für Eisenbahnen, Waggons, Schienenmaterial, etc.  

verfügen wir über eine große Anzahl an Werkzeugen. Diese können wir 

problemlos auf der BOY 35 E einsetzen, da die vierholmige BOY über äußerst 

großzügige Abstände zwischen Holmen und Platten verfügt. Dabei ist sie 

kompakt wie keine andere Maschine aus diesem Schließkraftbereich und 

benötigt nur knapp 2 m² Aufstellfläche. Die Präzision der gefertigten Teilen und 

der Maschine sowie deren Dynamik vervollständigen den hervorragenden 

Gesamteindruck der BOY 35 E, die bei uns im Drei-Schicht-Betrieb unter 

Volldampf läuft. Nicht zuletzt durch den äußerst niedrigen Energiebedarf der 

BOY 35 E konnten wir unsere Fertigungskosten deutlich senken.“  

 

Wie gut die beiden Unternehmen mittlerweile verbunden sind, verdeutlicht auch 

die Präsentation der ultrakompakten BOY XS (Schließkraft 100 kN) auf den 

Märklin-Hausmessen. Auch auf der Internationalen Modellbahnausstellung 

(IMA 2011) fertigte der kleinste der BOY-Spritzgießautomaten Bauteile für die 

begeisterten Fans der Schienenfahrzeuge im Miniaturformat. 

 

Firmenprofil Märklin  

In der 150-jährigen Unternehmensgeschichte entwickelte sich Märklin von 

einer kleinen Fabrik für Blechspielwaren zu einem weltweit bekannten 

Produzenten von hochwertigem Metallspielzeug. Heute bedient Märklin als 

Marktführer alle bedeutenden Spurweiten des Modellbahnmarktes. Kein 

anderer Hersteller bietet die Möglichkeit, bestehende Anlagen und 

Sammlungen über viele Jahre zu erweitern und systematisch auszubauen. So 
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verbinden wir Generationen über das Technikerlebnis. Diese Faszination ist 

unser Antrieb. Und sie ist Bestandteil einer Vision, die wir mit Ihnen teilen 

möchten. 

 

 

 

 

Foto(s): > BOY 35 in der Märklin-Produktionshalle 

  BOY 35 E und Märklin-Modelleisenbahn  

 


